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JETZT NEU 
ZUGELASSEN1

STARKES ANSPRECHEN MIT CHANCE AUF KOMPLETTREMISSION O, 2

6 von 7 Patient:innen hatten
mit ENHERTU®+ P ein bestätigtes

objektives Ansprechen§

* DESTINY-Breast09: n = 383 im ENHERTU® + P-Arm und n = 387 im THP-Arm. mPFS und Ansprechen wurden gemäß BICR bestimmt: 
40,7 Monate mit ENHERTU® + P (KI 95%: 36,5–NE) vs. 26,9 Monate mit THP (KI 95%: 21,8–NE); HR: 0,56  (KI 95%: 0,44-0,71; p<0,00001) 
Strafi zierter Log-Rank-Test. Ein p-Wert von <0,00043 war für den Nachweis der Überlegenheit in der Interimsanalyse erforderlich. 
# THP: Taxan (Paclitaxel oder Docetaxel) + Trastuzumab + Pertuzumab;
o Prozentualer Anteil Patient:innen mit Komplettremission unter ENHERTU® + P 15,1% vs. 8,5% unter THP; 
§ Prozentualer Anteil Patient:innen mit bestätigtem objektiven Ansprechen unter ENHERTU® + P 85,1% (KI 95%: 81,2–88,5);

BICR: verblindete, unabhängige, zentrale Überprüfung (blinded, independent central review); CR: Komplettremission; KI: Konfi -
denzintervall; mBC: metastasierter Brustkrebs;  mPFS: medianes progressionsfreies Überleben (median progression free survival); 
P: Pertuzumab; THP: Taxane + Trastuzumab + Pertuzumab;
Referenzen: 1. Fachinformation ENHERTU® (Trastuzumab deruxtecan), aktueller Stand. 2. Tolaney SM, et al. (2026) N Engl J Med. 
394(6):551-562. 
Fachkurzinformation siehe Seite 23.
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NEUE INDIKATION1:
ENHERTU® (T-DXd) in Kombination mit Pertuzumab wird angewendet 
zur Erstlinientherapie von erwachsenen Patient:innen mit 
inoperablem oder metastasiertem HER2-positivem Brustkrebs
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Arzneimittelmanagement bei unseren Patient*innen umsetzen können? Wie kann 
uns künstliche Intelligenz dabei helfen und wie können wir durch eine intensivierte 
Zusammenarbeit mit anderen Berufsgruppen diese Herausforderungen im 
Routinebetrieb leisten? 

Wir laden Sie herzlich ein, anregende Diskussionen zu führen, neue Impulse 
aufzunehmen und Ihre Erfahrungen zu teilen. Nutzen wir diese Tage in Wien, um 
die große Verantwortung der medikamentösen Therapie für unsere onkologischen 
Patient*innen sichtbar zu machen.

Mit herzlichen Grüßen,

Prim. Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Hilbe 
OeGHO-Tagungspräsident

TAGUNGSSEKRETARIAT 

Maria Kheirallah 
 maria.kheirallah@gesundheitsverbund.at

OA Dr. Ercan Müldür 
OÄ Dr. Dora Niedersüß-Beke 
OA Dr. Martin Schreder 
Tagungssekretär*innen

GRUSSWORTE DES TAGUNGSTEAMS

SEHR GEEHRTE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN,  
LIEBE MITGLIEDER DER OEGHO, DER AHOP, DER AAHP  
UND DER OPG,  
GESCHÄTZTE VERTRETERINNEN UND  
VERTRETER DER PHARMAZEUTISCHEN INDUSTRIE, 
LIEBE STUDIERENDE UND GÄSTE!

Wir freuen uns sehr, Sie im Namen der Österreichischen Gesellschaft für 
Hämatologie und Medizinischen Onkologie zur Frühjahrstagung 2027 in Wien 
begrüßen zu dürfen. 

Das diesjährige Motto „Zwischen Licht und Schatten – Faszination trifft 
Grenzen der innovativen Krebstherapien“ wird durch ein Ölbild aus den 
Zillertaler Bergen symbolisiert. Die untergehende Sonne lässt die herbstlichen 
Berge in einem wunderbaren abendlichen Orange erstrahlen. Gleichzeitig sehen 
wir, wie die aufsteigenden Schatten immer stärker die Szene dominieren. 

Als Behandler*innen bringen wir unsere hohe Expertise in der medikamentösen 
Therapie in einem multiprofessionellen Therapiekonzept ein. In den letzten 
drei Jahrzehnten wurden weit über 500 Krebsmedikamente entwickelt. In der 
Europäischen Union gibt es derzeit rund 200 zentral zugelassene innovative 
Wirkstoffe zur gezielten Behandlung von Krebserkrankungen. Jedes Jahr 
kommen ca. 10–15 komplett neue Wirkstoffe in der Onkologie dazu. Über 30 
Indikationserweiterungen werden darüber hinaus jährlich genehmigt. Es gibt 
mehr als 40 immunonkologische Wirkstoffe und weltweit befinden sich gut  
3.000 immunonkologische Wirkstoffkandidaten in verschiedenen Phasen der 
klinischen Entwicklung. 

Dieser Schub an Innovationen trifft auf eine Patient*innenkohorte, die immer 
älter wird, häufig Komorbiditäten mitbringt und in der Folge eine Vielzahl von 
begleitenden Medikamenten braucht. Wir wissen, dass sich in dieser Konstellation 
die Komplexität der medikamentösen Therapie potenziert. Stimmt die Indikation 
unter Beachtung der Kontraindikationen? Passt die Dosierung unter Beachtung der 
Genetik und des Metabolismus? Erkennen wir die Nebenwirkungen schnell genug, 
um die Sicherheit zu gewährleisten? Haben wir die Einflussfaktoren im Rahmen 
der Polypharmazie im Sinne der Wechselwirkungen beachtet? Wie gelingt es uns 
allen, dass wir den intendierten Nutzen innovativer Medikamente durch ein kluges 

Wolfgang Hilbe 
OeGHO-Tagungspräsident
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Damit spannt die Frühjahrstagung einen Bogen von Innovation und Wissenschaft 
über interprofessionelle Zusammenarbeit bis hin zu den persönlichen und 
emotionalen Dimensionen unserer Arbeit. Genau darin liegt die Stärke unseres 
Berufs: Wir verbinden modernste Medizin mit menschlicher Nähe.

Ich freue mich auf intensive Tage mit spannenden Vorträgen, offenen 
Diskussionen, neuen Perspektiven und vor allem auf den persönlichen 
Austausch mit Ihnen. Nutzen wir die Frühjahrstagung, um voneinander zu lernen, 
Bewährtes weiterzuentwickeln und gemeinsam neue Wege für die Zukunft der 
hämatologischen und onkologischen Pflege zu gestalten. 

Harald Titzer, BSc, MSc 
AHOP-Präsident

KOOPERIERENDE FACHGESELLSCHAFTEN

ARBEITSGEMEINSCHAFT ÖSTERREICHISCHER  
KRANKENHAUSAPOTHEKER (AAHP) 
Mag. Julia Gampenrieder Satory, aHPh  
Dr. Martin Munz, aHPh

ÖSTERREICHISCHE PALLIATIVGESELLSCHAFT (OPG) 
Priv.-Doz. Dr. Gudrun Kreye 
Univ.-Prof. PD DDr. Eva Katharina Masel, MSc

GRUSSWORTE DES  
AHOP-PRÄSIDENTEN

SEHR GEEHRTE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN,  
GESCHÄTZTE MITGLIEDER DER OEGHO, DER AHOP,  
DER OPG UND DER AAHP, LIEBE STUDIERENDE & GÄSTE!

Unser diesjähriges Programm steht für das, was unsere Arbeit in der 
hämatologischen und onkologischen Pflege auszeichnet: fachliche Kompetenz, 
interprofessionelle Zusammenarbeit und den Blick auf den Menschen in seiner 
ganz individuellen Lebenssituation. Gerade in einer Zeit, in der medizinische 
Möglichkeiten, therapeutische Optionen und technologische Entwicklungen rasant 
voranschreiten, wird es immer wichtiger, Wissen in gute und menschliche Versor-
gung zu übersetzen.

Ein besonderes Beispiel dafür ist die Sitzung „Sektorenübergreifende Betreuung 
von multimorbiden Patient*innen in der Onkologie“ am Donnerstag. Sie macht 
deutlich, dass gute Versorgung nicht an den Grenzen einzelner Einrichtungen 
oder Berufsgruppen enden darf. Wenn Situationen komplexer werden und 
unterschiedliche Versorgungsbereiche ineinandergreifen, braucht es neue Formen 
der Zusammenarbeit, klare Kommunikation und vor allem ein gemeinsames 
Verständnis dafür, was Patient*innen und ihre Angehörigen tatsächlich brauchen.

Mit „Präzision trifft Praxis – vom molekularen Befund zur Therapie“ greift 
die Tagung am Freitag zugleich eine Entwicklung auf, die unsere tägliche Arbeit 
zunehmend prägt. Moderne Diagnostik und innovative Therapien eröffnen neue 
Möglichkeiten – doch erst durch entsprechendes Wissen und eine kompetente 
Umsetzung in der Praxis werden daraus konkrete Vorteile für Patient*innen. 
Die onkologische Pflege nimmt dabei eine zentrale Rolle ein: Sie verbindet 
wissenschaftlichen Fortschritt mit unmittelbarer Begleitung und Sicherheit im 
Behandlungsalltag.

Und schließlich widmet sich das Programm auch jenen Themen, die nicht immer 
leicht anzusprechen sind, aber für eine ganzheitliche Betreuung unverzichtbar 
bleiben. „Nichts, worüber man nicht reden sollte“ stellt beispielsweise 
Sexualität und Intimität in den Mittelpunkt. Ebenso greift die Sitzung zu Moral 
Distress und interprofessioneller Kommunikation die Belastungen auf, denen 
wir als Pflegepersonen in komplexen Entscheidungssituationen begegnen.

Harald Titzer 
AHOP-Präsident

GRUSSWORTE DES AHOP-PRÄSIDENTEN

ARBEITSGEMEINSCHAFT HÄMATOLOGISCHER UND  
ONKOLOGISCHER PFLEGEPERSONEN IN ÖSTERREICH  
Postfach 8; A-1097 Wien |  office@ahop.at

NICHT VERPASSEN: 
Pflegesitzungen starten 
bereits ab Donnerstag!
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Vollständig eingereichte Arbeiten werden von einem unabhängigen Komitee  
begutachtet. Das Ergebnis wird gemeinsam mit weiterführenden Informationen im 
Dezember 2026 bekanntgegeben.

VERÖFFENTLICHUNG

Präsentation
Akzeptierte Arbeiten werden als gedrucktes Poster während der gesamten Tagung  
in der Poster-Lounge ausgehängt. Autor*innen von vorab ausgezeichneten 
Projekten präsentieren in den gleichnamigen Sitzungen (Young Investigator 
& Best submitted Abstracts). Alle anderen Autor*innen stellen die Arbeiten im 
Sitzungsblock „Posters & Pretzels“ (Do., 01. April 2027 von 16:45–18:15 Uhr) vor. 
Weitere Informationen dazu folgen im Dezember 2026.

Abstractband
Alle akzeptierten Abstracts werden in einem Supplementband der Zeitschrift 
„memo – Magazine of European Medical Oncology“ des Springer Verlags  
veröffentlicht und sind über die Tagungswebsite (www.fruehjahrstagung.at)  
und während der Tagung auch über die Tagungsapp abrufbar.

PREISE & AUSZEICHNUNGEN

Posterpreise Hämatologie, Onkologie & Palliativmedizin
Je drei Poster aus den Bereichen Hämatologie, Onkologie  
& Palliativmedizin werden während des Programmpunkts „Posters & Pretzels“  
(Do., 01. April 2027 von 16:45–18:15 Uhr) prämiert. 

Preisgeld: je EUR 500,00

Young Investigator-Auszeichnungen
Im „Young Investigator Meeting“ (Fr., 02. April 2027 von  
10:30–12:00 Uhr) werden die sechs im Zuge der Begutachtung ausgewählten 
Arbeiten dieser Kategorie präsentiert.

Preisgeld: je EUR 1.000,00

Best submitted Abstracts
Die jeweils drei besten Abstracts aus den Bereichen Hämatologie und Onkologie  
werden im Rahmen der Sitzung „Best submitted Abstracts“ (Fr., 02. April 2027 von 
16:45–18:15 Uhr) vorgetragen.

Preisgeld: je EUR 500,00

  ABSTRACTEINREICHUNGEN

ECKDATEN

Beteiligen Sie sich an der Programmgestaltung!
Bringen Sie Ihre wissenschaftlichen Beiträge für freie Vorträge oder  
Präsentationen im Rahmen des Programmpunkts „Posters & Pretzels“ unter  
www.fruehjahrstagung.at ein.

EINREICHFRIST: Do., 29. Oktober 2026

Arbeiten können als Abstracts in den folgenden Kategorien eingereicht werden:
	− Onkologie
	− Hämatologie
	− Klinische Studien (ausschließlich aktuell rekrutierende) 
	− Palliativmedizin

Zusätzlich gibt es in den Kategorien „Hämatologie“ und „Onkologie“ je dreimal die 
Chance auf eine Auszeichnung als „Young Investigator“. Voraussetzungen dafür 
sind:

	− alle Autor*innen unter 40 Jahre
	− noch keine (nationale) Publikation
	− Arbeiten aus der experimentellen und klinischen Hämatologie & Onkologie
	− weitgehend selbstständige Durchführung

Einreichungen sind in Deutsch oder Englisch (max. 250 Wörter) über die  
Tagungswebseite möglich.

DETAILINFORMATIONEN ZUR EINREICHUNG

	− Encore Abstracts: Bereits national präsentierte Arbeiten sind nicht erlaubt. 
Einreichungen international präsentierter Arbeiten sind möglich.

	− Internationale Autor*innengruppen: Arbeiten müssen Daten von 
mindestens einer österreichischen Institution enthalten und von einem/
einer Wissenschaftler*in dieser Institution präsentiert werden.

	− Marketing/Firmenpräsentationen: Poster/Vorträge dürfen nicht durch 
Mitarbeiter*innen von Industrieunternehmen eingereicht oder präsentiert 
werden.

	− Rechtschreibung & Grammatik: Eine eigenverantwortlich korrekte 
Einreichung wird vorausgesetzt.

Hier  
einreichen
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ANMELDUNG

Registrierung online unter: www.fruehjahrstagung.at

Gruppenbuchungen für medizinisches Fachpersonal (ab 5 Teilnehmer*innen) 
sind direkt über Mondial Congress & Events – oegho@mondial-congress.com – 
abzuwickeln.

Gruppenbuchungen für Industriepersonal sind ab Dezember 2026 nach Versand des 
Handbuchs „Fachausstellung“ über academy@onconovum.at  möglich.

TEILNAHMEGEBÜHREN

Mitglied OeGHO kostenfrei

Mitglied AHOP kostenfrei

Mitglied OPG kostenfrei

Mitglied AAHP kostenfrei

Nichtmitglied Arzt/Ärztin EUR 158,00

Nichtmitglied Pflegeperson EUR 82,00

Nichtmitglied Pharmazeut*in EUR 82,00

Nichtmitglied EUR 490,00

MTD,  Studienpersonal & Tumordokumentar*in EUR 82,00

Arzt/Ärztin in Ausbildung1 kostenfrei

Pflegeperson in Ausbildung (DGKP, PFA, PA)1 kostenfrei

Studierende*r2 kostenfrei
 
1 Nachweis erforderlich 
2 Nachweis erforderlich; für Personen, die aktuell ein einschlägiges Studium für die Bereiche Hämatologie und Onkologie absolvieren 
Alle Preise inkl. 20% MwSt.

Scannen &  
anmelden

BEANTRAGUNG MITGLIEDSCHAFT

https://www.oegho.at/die-oegho/mitglieder

https://www.ahop.at/mitglied-werden/

https://www.palliativ.at/die-opg/mitglieder/mitglied-werden

https://www.aahp.at/mitglied-werden

IN DEN TEILNAHMEGEBÜHREN SIND INKLUDIERT

	− Teilnahme am wissenschaftlichen Programm
	− Zugang zu Fachausstellung, Poster-Lounge und Firmensitzungen
	− Tagungsmaterial (Hauptprogramm, Block, Kugelschreiber, Button, 

Umhängeband u. Namensschild)
 

Bringen Sie Ihre eigene Tagungstasche mit und werden Sie Teil unserer  
Nachhaltigkeitsinitative! Auf alle Teilnehmenden wartet eine kleine 
Belohnung. (Details siehe Seite 20)

https://www.palliativ.at/die-opg/mitglieder/mitglied-werden
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 ZYTOLOGIEKURS: HÄMATOLOGIE UND DIAGNOSTIK 

VIECON Messe Wien  
Donnerstag, 01. April 2027
08:15 – 12:15 Uhr

Der Kurs richtet sich in erster Linie an Ärzt*innen, insbesondere an  
Einsteiger*innen, und vermittelt den sicheren Umgang mit dem Mikroskop als 
Grundlage für die spätere Befundung. Die Beurteilung von Blut- und Knochenmark-
ausstrichen zählt zu den grundlegenden Kompetenzen in der Hämatologie. 

In diesem kompakten Basiskurs erhalten die Teilnehmenden eine praxisnahe 
Einführung in die Mikroskopie und lernen die typischen Normalbefunde  
kennen. Da praktische Erfahrungen in der hämatologischen Mikroskopie im  
Rahmen der Facharztausbildung in Österreich ressourcenbedingt häufig nur  
eingeschränkt vermittelt werden, soll dieser Kurs eine gezielte Ergänzung bieten.

Das Detailprogramm wird im Winter 2026/2027 veröffentlicht.

 WISSENSCHAFTLICHER ABEND MIT PREISVERLEIHUNG

Sofiensäle Wien
Freitag, 02. April 2027

18:45 Uhr 	 Aperitif
19:15 Uhr 	 Begrüßung und im Anschluss

	− Verleihung diverser wissenschaftlicher Preise 
	− Abendessen
	− Möglichkeit zum Netzwerken

Für beide Aktivitäten ist eine Anmeldung im Rahmen der Tagungsanmeldung unter 
www.fruehjahrstagung.at erforderlich. Schnell sein lohnt sich – die Plätze sind 
begrenzt!

TEILNAHME  
KOSTENFREI

TICKET  
EUR 65,00/PERSON

 NextGen-INITIATIVE

Du absolvierst aktuell ein Studium der Humanmedizin oder bist im Basisjahr an 
einer Klinik? Dann ist das hier das Richtige für dich!

Die OeGHO bietet allen Hämatolog*innen und Onkolog*innen der Zukunft ein 
spezielles Tagungspaket an*:

Anmeldungen sind bis Do., 04. März 2027 und ausschließlich online möglich. 
Schnell sein lohnt sich – die begehrten Plätze sind limitiert! 
* Allgemeine Bedingungen: Der Kostenzuschuss für Bahntickets 2. Klasse und Übernachtung ist auf max. EUR 220,00 limitiert, nur 
für Studierende außerhalb Wiens vorgesehen und kann nach der Tagung mittels Formular sowie den Originalbelegen angefordert 
werden. Voraussetzung für die Teilnahme an der NextGen-Initiative sind ein Alter von max. 35 Jahren, ein gültiger österreichischer 
Ausweis für ein Studium der Humanmedizin oder die Bestätigung der Abteilungsleitung über den Ausbildungsstatus in Österreich 
sowie die Teilnahme an der Tagung.

  HOTELÜBERSICHT
Hotelzimmer können im Rahmen der Online-Anmeldung nach dem „First come, 
first served“-Prinzip gebucht werden. Bei ausgeschöpftem Kontingent wird eine 
vergleichbare Unterkunft angeboten. 

Bei Fragen zu Hotelbuchungen wenden Sie sich bitte an 
Andrea Lamprecht |  +43 (0)1 588 04-219  |   oegho@mondial-congress.com

Hotel Preis DE Distanz zum Tagungsort

Motel One Wien Prater EUR 131,64 350 m | 5 Min. zu Fuß

Ibis Budget Wien Messe EUR 114,28 1 km | 15 Min. zu Fuß

DE = Doppelzimmer zur Einzelnutzung, Aufpreis Doppelbelegung auf Anfrage. 
Alle Preise verstehen sich pro Zimmer und Nacht und beinhalten Frühstück sowie alle Abgaben und Steuern.

Kosten- 
zuschuss für  
Bahnticket  

2. Klasse

Kosten- 
zuschuss für  

Übernachtung 

kostenfreie  
Registrierung

++

http://www.fruehjahrstagung.at
https://fruehjahrstagung.at/2027/registrierung/teilnahmegebuehren
https://fruehjahrstagung.at/2027/registrierung/teilnahmegebuehren
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FACHKURZINFORMATIONEN

Fachkurzinformationen zur Umschlagseite 2

Enhertu® 100 mg Pulver für ein Konzentrat zur Herstellung einer Infusionslösung

▼ Dieses Arzneimittel unterliegt einer zusätzlichen Überwachung. Dies ermöglicht eine schnelle Identifizierung neuer Erkenntnisse 
über die Sicherheit. Angehörige von Gesundheitsberufen sind aufgefordert, jeden Verdachtsfall einer Nebenwirkung zu melden. 
Hinweise zur Meldung von Nebenwirkungen, siehe Abschnitt 4.8. Qualitative und quantitative Zusammensetzung: Eine Durchs-
techflasche mit Pulver für ein Konzentrat zur Herstellung einer Infusionslösung enthält 100 mg Trastuzumab deruxtecan. Nach der 
Rekonstitution enthält eine Durchstechflasche mit 5 ml Lösung 20 mg/ml Trastuzumab deruxtecan (siehe Abschnitt 6.6). Trastuzu-
mab deruxtecan ist ein Antikörper-Wirkstoff-Konjugat (AWK), das einen humanisierten monoklonalen Anti-HER2-IgG1-Antikörper 
(mAb) mit der gleichen Aminosäurensequenz wie Trastuzumab enthält, welcher in Säugetierzellen (Ovarialzellen des chinesischen 
Hamsters) gebildet wird und über einen Tetrapeptid-basierten abspaltbaren Linker kovalent an DXd, ein Exatecan-Derivat und
Topoisomerase-I-Inhibitor, gebunden ist. An jedes Antikörpermolekül sind ungefähr 8 Deruxtecan-Moleküle gebunden. Sonstiger 
Bestandteil mit bekannter Wirkung: Dieses Arzneimittel enthält 1,50 mg Polysorbat 80 (E 433) pro 100-mg-Durchstechflasche.
Vollständige Auflistung der sonstigen Bestandteile: L-Histidin, L-Histidinhydrochlorid-Monohydrat, Saccharose, Polysorbat 80 (E
433). Anwendungsgebiete: Brustkrebs: HER2-positiver Brustkrebs: Enhertu® in Kombination mit Pertuzumab wird angewendet 
zur Erstlinientherapie von erwachsenen Patienten mit inoperablem oder metastasiertem HER2-positivem Brustkrebs (zur bio-
markerbasierten Patientenselektion siehe Abschnitt 4.2). Enhertu® wird angewendet als Monotherapie zur Behandlung von er-
wachsenen Patienten mit inoperablem oder metastasiertem HER2-positivem Brustkrebs, die bereits mindestens eine gegen HER2 
gerichtete Vorbehandlung erhalten haben. HER2-low und HER2-ultralow Brustkrebs: Enhertu® wird angewendet als Monotherapie 
zur Behandlung von erwachsenen Patienten mit inoperablem oder metastasiertem ● Hormonrezeptor (HR)-positivem, HER2-low 
oder HER2-ultralow Brustkrebs, die mindestens eine endokrine Therapie in der metastasierten Situation erhalten haben und die 
für eine endokrine Therapie als nächste Therapielinie nicht in Frage kommen (siehe Abschnitte 4.2 und 5.1) ● HER2-low Brust-
krebs, die bereits eine Chemotherapie in der metastasierten Situation erhalten haben oder bei denen während oder innerhalb 
von 6 Monaten nach Beendigung der adjuvanten Chemotherapie ein Rezidiv aufgetreten ist (siehe Abschnitt 4.2). Nicht-kleinzel-
liges Lungenkarzinom (NSCLC): Enhertu® wird angewendet als Monotherapie zur Behandlung von erwachsenen Patienten mit
fortgeschrittenem NSCLC, deren Tumoren eine aktivierende HER2(ERBB2)-Mutation aufweisen und die nach einer platinbasierten 
Chemotherapie mit oder ohne Immuntherapie eine systemische Therapie benötigen. Magenkrebs: Enhertu® wird angewendet als 
Monotherapie zur Behandlung von erwachsenen Patienten mit fortgeschrittenem HER2-positivem Adenokarzinom des Magens 
oder des gastroösophagealen Übergangs (GEJ), die bereits ein vorhergehendes Trastuzumab-basiertes Therapieschema erhalten 
haben. Andere inoperable oder metastasierte solide Tumoren: Enhertu® wird angewendet als Monotherapie zur Behandlung von 
erwachsenen Patienten mit inoperablen oder metastasierten HER2-positiven (IHC 3+) soliden Tumoren, die eine vorherige Be-
handlung erhalten haben und für die es keine zufriedenstellenden Behandlungsoptionen gibt (siehe Abschnitte 4.4 und 5.1 der FI; 
zur biomarkerbasierten Patientenselektion siehe Abschnitt 4.2 der FI). Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff 
oder einen der in Abschnitt 6.1 genannten sonstigen Bestandteile. Pharmakotherapeutische Gruppe: antineoplastische Mittel, 
Humaner-epidermaler-Wachstumsfaktor-Rezeptor-2(HER2)-Inhibitoren, ATC-Code: L01FD04. Besondere Vorsichtsmaßnahmen
für die Aufbewahrung: Im Kühlschrank lagern (2°C   8°C). Nicht einfrieren. Aufbewahrungsbedingungen nach Rekonstitution und 
Verdünnung des Arzneimittels, siehe Abschnitt 6.3. Inhaber der Zulassung: Daiichi Sankyo Europe GmbH, Zielstattstraße 48, 81379 
München, Deutschland. Rezeptpflicht/Apothekenpflicht: Rezept- und apothekenpflichtig, wiederholte Abgabe verboten. Stand 
der Information: August 2026. Ausführliche Informationen zu diesem Arzneimittel sind auf den Internetseiten der Europäischen 
Arzneimittel-Agentur http://www.ema.europa.eu verfügbar. Falls Sie weitere Informationen über das Arzneimittel wünschen, set-
zen Sie sich bitte mit dem örtlichen Vertreter des pharmazeutischen Unternehmers in Verbindung. In Österreich: Daiichi Sankyo 
Austria GmbH; Tel: +43-(0) 1 4858642 0.

  KINDERBETREUUNG | SONSTIGES

  KINDERBETREUUNG
Eine Anmeldung zur kostenfreien Kinderbetreuung während der Tagungszeiten  
für Kinder ab 6 Monaten ist über die Online-Anmeldung sowie über ein  
gesondertes Formular möglich. Wir weisen darauf hin, dass den Kindern nur  
Getränke und Obst angeboten werden. Allfällige Allergien sind anzugeben.

Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte Mondial Congress unter  
oegho@mondial-congress.com.

SONSTIGES

DISCLAIMER

Die Österreichische Gesellschaft für Hämatologie & Medizinische Onkologie 
(OeGHO) betont, dass Sponsorengelder ausschließlich für die Organisation und 
Finanzierung des wissenschaftlichen Programms verwendet werden.

HAFTUNGSBEDINGUNGEN

Weder die OeGHO, die OeGHO Akademie für Aus- und Fortbildung GmbH noch 
Mondial Congress & Events haften für Verluste, Unfälle oder Schäden an Personen 
oder Objekten, unabhängig von der Ursache. 

Teilnehmer*innen besuchen die Tagung auf eigenes Risiko. Sie erkennen an, 
dass keine Schadenersatzansprüche geltend gemacht  werden können, wenn die  
Tagung durch unvorhergesehene Ereignisse (politisch, wirtschaftlich, 
epidemiologisch oder  klimatisch) erschwert oder verhindert wird oder wenn 
Programmänderungen aufgrund von Absagen erforderlich sind. Mit der  
Anmeldung akzeptieren die Teilnehmer*innen diesen Vorbehalt.

http://www.ema.europa.eu
https://fruehjahrstagung.at/2027/registrierung/teilnahmegebuehren
https://fruehjahrstagung.at/fileadmin/user_upload/Fruehjahrstagung_2027/202701_FJT27_Kinderbetreuung_Formular.pdf


  KINDERBETREUUNG
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 Bewerbungsagenden 
Ankündigung der Veranstaltung 

über diverse Kanäle

 Rahmenprogramm 
Stilvoll, kreativ & 

trotzdem regelkonform

 Finanzagenden 
Die Zahlen stets im Blick

 Teilnehmendenverwaltung 
Betreuung von der Anmeldung 

bis zur Verabschiedung

 DFP-Approbation 
O�  ziell anerkannte Fortbildungen 
seitens der Akademie der Ärzte

 Sponsorenagenden 
Akquise, Konzeptentwicklung & 

Vertragsabwicklung

 Betreuung vor Ort 
Abwicklung Registraturen & 

Überwachung Veranstaltungsablauf

 Veranstaltungsort 
Beratung, Auswahl & diverse 

 Verhandlungen

 Drucksorten 
Von der Markenbildung, über die 
Erstellung bis hin zum Versand

 Veranstaltungsmaterialien   
Alles, was man während einer 

Fortbildung benötigt

 Programm- & 
 Vortragendenagenden 

Vom Konzept bis zur 
Betreuung vor Ort

WÄHLEN SIE DIE FÜR IHR PROJEKT BENÖTIGTEN 
LEISTUNGEN – BIS HIN ZUR GESAMTORGANISATION

MASS-

GESCHNEIDERT &

FACETTENREICH 

Ihr Veranstaltungs-

partner in der 

 Hämatologie &

Medizinischen

Onkologie!

INDIVIDUALITÄT & 
FLEXIBILITÄT 

werden bei uns  ausgehend 
von Ihren Wünschen über 

die Angebotslegung bis hin 
zur Durchführung der 
Veranstaltung GROSS

geschrieben!  academy@onconovum.at    +43 1 934 62 67
  www.onconovum.academy  

Machen Sie unsere Spezialisierung zu Ihrem Vorteil & nutzen Sie das 
Know-how und Netzwerk unserer Expert*innen für Ihren Veranstaltungserfolg!

eine Initiative der




